
 

SICHTUNGSINITIATIVE - DRESSUR  

Fördern und Fordern  – gezielte Sichtung und Schulung junger 
Dressurtalente im Süden  

Ausschreibung: 

Die Entdeckung und gezielte Förderung talentierter dressurbetonter Remonten und / oder jungen 
Reitern bei namhaften Trainern liegt der Organisation des Trakehner Verbandes schon seit Jahren 
sehr am Herzen. 

In den zurückliegenden Jahren wurden im Dressursport erfolgreiche Pferde hier entdeckt und / 
oder gefördert, Reiter und Besitzer erhielten Rat zur weiteren Ausbildung ihrer Pferde und auch 
das Foto- und Videomaterial hat sich bei verkäuflichen Pferden als Vermarktungsunterstützung 
bewährt. 

Die im Dressursport der Kl. S platzierte 8jährige Kind of Magic v. Helium, die in M serienweise 
siegreichen und platzierten Pferde RomMille v. Schwarzgold oder Aurelion v. Honoré du Soir oder 
Landesreitpferdechampionesse von RLP Rajah v. Millennium sind nur vereinzelte Beispiele für 
Teilnehmer, die in Jungpferdetagen von diesen Einheiten profitiert haben. 

Leider durch die Pandemie unterbrochen, führt die Sportkommission des Trakehner Verbandes in 
Kooperation mit dem Förderverein, der Trakehner Turniersportgemeinschaft und weiteren 
Sponsoren und Förderern diese Initiative nun fort. 

Aufgrund der Größe der südlichen Region (Rheinland-Pfalz / Saar, Hessen, Baden-Württemberg, 
Bayern sowie die zu den Zuchtbezirken gehörenden europäischen Nachbarn Luxemburg, 
Frankreich, Schweiz und Österreich) sind vom Arbeitskreis „Sichtungsinitiative Süd“ zwei Termine 
vorgesehen. 

Trainer: Grand-Prix Reiter und Ausbilder Ralf Kornprobst  

Nicht nur die innerhalb der Trakehner Community ist Ralf Kornprobst als Reiter von TSF Cayenne 
RS bekannt. Mit ihm war er mehrfach Sieger des TSF Championats, Teilnehmer im Finale des 
Louidor Preises und mehrfach hochplatziert in internationalen Grand-Prix-Prüfungen. 

Aber auch als Ausbilder der Reiter zeigt er eine ebenso feine Hand wie als Ausbilder der Pferde! 
Unzählige erfolgreiche Dressurreiter gehören heute zu seinen Schülern. 



 

Nach einem Studium der Wirtschaftsinformatik wandte er sich komplett dem Reitsport zu und 
absolvierte erfolgreich eine Bereiterlehre beim Rehbeinschüler Michael Deters in Regensburg. – 
Michael Deters trainierte unter anderem die Schweizer Nationalequipe für die Olympiade in 
Sydney 2000. Weitere Stationen im beruflichen 
Werdegang von Ralf Kornprobst waren die 
Ausbildungsställe von Rudolf Zeilinger, Ulla Salzgeber, 
Isabell Werth und Dr. Schulten-Baumer. 

Im Jahr 2001 machte sich Ralf Kornprobst in der Nähe 
von München selbstständig. Seit dieser Zeit hat er 
zahlreiche Pferde bis Grand Prix ausgebildet. 

Ein gutes Sitzgefühl und die Korrektheit des Sitzes als 
Grundlage für leichte Hilfengebung im Einklang mit dem 
Gleichgewicht des Pferdes, hat er von Beginn seiner 
Ausbildung an verinnerlicht und vermittelt diese 
“Eckpfeiler für gutes Reiten” heute erfolgreich an seine 
Schüler. 

Trakehner Pferde waren immer wieder in seinen Händen 
und er pflegt gute Kontakte zur Trakehner Züchterschaft. 
Zur Zeit stehen vier Trakehner Pferde in seinem Stall auf 
Gut Hainer in der Nähe von Linz in Österreich. 

Erfolgreichstes Pferd ist derzeit der bereits eingangs genannte TSF Cayenne RS von Imperio – 
Kaiserdom. 

Erster Termin:  
01. Oktober 2025 – Gut Ising, Kirchberg 3, 83339 Chieming,  
Ansprechpartner: Frank Bangert, Mobil: 0170 569 8655  
Box: 50 Euro (einschl. Einstreu und Heu) 
Anmeldeschluss  Gut Ising: 01.09.2025 

 
 
Zweiter Termin: 
      29. März 2026 - Gestüt Fohlenhof, An der Fohlenweide 16, 67454 Haßloch,  
      Ansprechpartnerin: Mechthild Reitz, Mobil: 0157-58382384 
      Ein begrenztes Boxenkontingent ist außerhalb in 5 Minuten Entfernung vorhanden 
      Box: 25,- Euro / Nacht (einschl. Einstreu und Heu) 
      Anmeldeschluss: 01.03.2026 
  



 

Alter der Pferde:  Gemeldet werden können Trakehner Reitpferde im Alter bis zu 7 Jahren und 
einem Mindestausbildungsstand Reitpferde/Dressurpferde A. 

Anmeldungen: bitte ausschließlich über das Gläserne Stutbuch des Trakehner Verbandes oder 
mittels Anmeldeformular per Mail an: Trakehner Verband, Dana Rickert, Postfach 2729,    
24517 Neumünster, Fax 04321-902719, E-Mail an rickert@trakehner-verband.de 

Kosten: Die Sichtungstage für junge Trakehner Pferde sind für Mitglieder des Trakehner 
Verbandes kostenlos. Dies gilt auch für eine Erstteilnahme eines Pferdes an der Initiative, bei dem 
weder Reiter noch Besitzer Mitglied des Trakehner Verbandes sind.  

Für Trakehner Pferde, die in den Vorjahren bereits an einem der Sichtungstage teilgenommen 
haben und bei denen nicht mindestens der Besitzer oder der Reiter Verbandsmitglied ist, wird vor 
Ort eine Teilnahmegebühr von 40 Euro erhoben. 

Sonstiges:  Die Unterrichtseinheit umfasst einen 

 Einzelunterricht für die Dauer von 30 Minuten 

Vorheriges Abreiten ist erwünscht. 

Es stehen maximal 12 Plätze pro Austragungsort zur Verfügung. Sollten mehr Anmeldungen 
eintreffen, wird eine Nachrückerliste erstellt. Der Unterricht wird über Ceecoach erteilt. Jeder 
Reiter bringt bitte seine eigenen Kopfhörer mit. 

 
Fotos: Dieser Lehrgang wird u. a. von Jutta Bauernschmitt fotografisch begleitet. Jeder Teilnehmer 
kann im Anschluss seine Bilder käuflich erwerben. 
 
Mit Betreten des Veranstaltungsgeländes sowie der Teilnahme an dem Lehrgang erklären sich 
Besucher, Reiter und Besitzer damit einverstanden, dass die von ihnen in dem o. g. Zusammenhang 
gemachten Fotos und Filmaufnahmen im Internet und der Presse verbreitet und veröffentlicht werden 
dürfen. Bei Erstellung der Foto- und Videoaufnahmen beachten wir natürlich die deutschen 
Datenschutz- und Urheberrechtsgesetze. Falls Sie im Einzelfall nicht mit einer Veröffentlichung 
einverstanden sind, teilen Sie dies bitte umgehend dem Fotografen mit. Entsprechende Bilder werden 
gelöscht. Diese Entscheidung wird selbstverständlich respektiert. Beachten Sie jedoch bitte, dass bei 
den jeweiligen Publikationen Sie und / oder Ihr Pferd nicht abgebildet sein werden. 
  
 
Haftungsausschluss: Die Teilnahme an diesem Lehrgang erfolgt auf eigene Gefahr. Vom Veranstalter 
wird keine Haftung für Schäden jeglicher Art übernommen, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruhen. 
 


